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Verteilung der Workload und die Akzeptanz von 
formativem E-Assessment aus Studierendenperspektive
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� Einführung eines Online Vorkurses 
� Überarbeitung des 2. Onlinemoduls und bessere Einbindung in Präsenz 

� Überprüfung der Nachhaltigkeit des Wissens in Folgeveranstaltungen

Ausgangssituation

• Internes & Externes Rechnungswesen 
• 1. Sem. Master 
• Internationales Wirtschaftsingenieurwesen 
• 60 Teilnehmer*innen 
• Vorlesung + Übung (4 SWS)

Die Studierenden verfügen über sehr 
unterschiedliches Vorwissen in 
Kostenrechnung und Bilanzierung. 

Lehrende beobachteten, dass Studierende dem 
Fach eher eine geringe Bedeutung beimessen, 
den Schwierigkeitsgrad unterschätzen und 
oftmals erst kurz vor der Prüfung lernen. 
Dies führt zu unbefriedigenden 
Klausurleistungen, hoher Durchfallquote und 
geringem Wissenstransfer in die kommenden 
Semester. 

FRAGESTELLUNG

ZEITLASTERHEBUNG

AUSBLICK

HINTERGRUND

Lehrinnovation

Implementierung eines Mini-Flipped Classrooms mit E-Assessment Elementen : Semesterbegleitendes Online-
Lernmodul, eng verzahnt mit  Vorlesung und Übung
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Das Onlinemodul hat mich motiviert, 
während des Semesters zu lernen.
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Das Wissen aus dem Onlinemodul
hat mir geholfen, mich bei der Diskussion 
in der Lehrveranstaltung zu beteiligen. 

Ergebnisse aus der Veranstaltungsumfrage

n= 25, Angaben in %

Die Entwicklung von Flipped Classroom Konzepten 
mit E-Assessment Elementen ist eine Möglichkeit 
kontinuierliches Lernen zu fördern – aber mit einem 
hohen Aufwand für die Lehrenden verbunden. Bringt 
die Umstellung die gewünschten Effekte? 

Nutzen Studierende das Online-Modul tatsächlich 
auch zum kontinuierlichen Lernen - und nicht nur zum 
kurzfristigen Lernen direkt vor der Klausur? 

Vorgehen: Erhebung der Akzeptanz und tatsächliche 
Nutzung durch Studierende
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Ilias-Lernmodul:

Videos, Texte, fall-
basierte Aufgaben,

formative Quiz, 
Feedback
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ÜBUNG
Bezug zur Vorlesung, 

Fallstudie, offene 
Fragen, 
Clicker
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MID-TERM
Transferaufgaben

aus Fallstudie

PRÄSENZ

KLAUSUR

EVALUATION

Effekte

� Gut vorbereitete Studierende, obwohl die 
Online-Aufgaben unbenotet waren

� Lebendige Mitarbeit in Vorlesung und Übung
� Höhere Anwesenheit 
� Transparenz über Lernfortschritt der 

Studierenden
� Integration von fallbasierten Aufgaben aus 

Übung und Online-Modul in die Prüfung => 
Zensurendurchschnitt ca. 10% besser
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Verlauf des Lernaufwands für die Online-Module durchschnittlich 
pro StudentIn

n= 20

Online Modul 1 Online Modul 2

Die Verteilung der Workload zeigt: Das formative E-
Assessment Angebot wird nur dann genutzt, wenn es in 
die Präsenzveranstaltung eingebunden ist.

52%48%

35%65%
Masterstudierende lernen nur
unmittelbar vor der Klausur

Masterstudierende lernen
kontinuierlich über das Semester

Bachelorstudierende lernen
kontinuierlich über das Semester

Bachelorstudierende lernen nur
unmittelbar vor der Klausur

Eine TUHH-weite Umfrage (2014) ergab, dass 
der Großteil der Masterstudierenden lediglich 
direkt vor der Klausur lernt.

Schlussfolgerung

� Mini-Flipped Classroom lässt sich bei 
übungsintensiven Fächern gut anwenden, um 
die Studierenden zum kontinuierlichen 
Lernen zu motivieren.

� Die wiederverwendbaren Online-Ressourcen 
entlasten die Lehrenden.

� Unbenotete semesterbegleitende Online-
Angebote werden nur dann zum 
kontinuierlichen Lernen genutzt, wenn sie gut 
mit der Präsenzlehre verzahnt sind.

Für die Zeitlaststudie erfassten ein Drittel der 
Studierenden mittels eines Softwaretools täglich ihre 
konkreten studienbezogenen Aktivitäten (Besuch 
Präsenzveranstaltung, Gruppenarbeit, 
Onlineaktivitäten, Organisatorisches).

So ist zu sehen, wann Studierende in welchem 
Umfang die begleitenden Online-Aufgaben 
bearbeitet haben. 

Studierendenumfrage zu Prüfungen 2014; n= 749 

Literatur:
• Bishop, J.L. & Verleger, M.A. (2013). The Flipped Classroom. A Survey of the

Research. 120th ASEE Conference & Exposition. Atlanta, Georgia.
• Schulmeister, R. & Metzger, Ch. (Hrsg.) (2011). Die Workload im Bachelor: 

Zeitbudget und Studierverhalten. Eine empirische Studie. Münster [u.a.]: Waxmann.

View publication statsView publication stats

https://www.researchgate.net/publication/309359730

